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Bereits wenige Handgri�e und ein paar grundsätzliche Überlegungen genügen, damit Sie nach der Rückkehr 
wieder alles ruck, zuck im Gri� haben und sich während der Reisezeit keine unnötigen Gedanken machen müssen. 

Der Rasen
Vor Ihrer Abreise sollten Sie 
den Rasen nicht übertrieben 
kurz mähen. Wählen Sie die 
gleiche Schnitthöhe wie sonst 
auch. Ideal sind 4 bis 5 cm. 
Mähen Sie den Rasen aber 
unmittelbar vor der Abfahrt 
noch einmal, auch wenn dieser 
Schnitt nur kurz hinter dem 

letzten Schnitt liegt. So ver-
hindern Sie, dass Ihr Rasen 
mit zu viel „Vorsprung“ in die 
Ferienzeit startet. Nach Ihrer 

Rückkehr kann es sein, dass der 
Rasen trotzdem sehr lang ist. 

Kürzen Sie ihn in mehreren 
Mähschnitten, Woche für Wo-
che, wieder auf das Idealmaß 
zurück. Durch einen radikalen 
Rückschnitt, etwa von 15 auf 
5 cm, können hässliche Kahl-
stellen im „Green“ entstehen. 

Ziersträucher, Hecken 
und Bäume
Vor Ihrer Abreise brauchen 
gut eingewurzelte Bäume und 

Sträucher keine besonderen 
Wassergaben oder P�ege-
gänge. Sie holen sich ihren 
Wasservorrat aus tieferen 
Erdschichten, selbst wenn an 
der Ober�äche Trockenheit 
herrscht. Jüngere Gehölze, die 
erst ein oder zwei Jahre im 
Garten stehen, sind emp�ndli-
cher. Hier hilft das Ausbringen 
einer Mulchschicht, um die 
Bodenfeuchtigkeit zu schüt-
zen. Bereits trockene, verkrus-
tete Flächen können Sie mit 
der Harke lockern, damit sie 
aus unteren Bodenschichten 
Wasser hochziehen und bei 
Regen besser Wasser aufneh-
men können. Stark wach-
sende Hecken lieben einen 
Juni-Schnitt, können aber 
problemlos nach der Rückkehr 
im August noch geschnitten 
werden. 

Balkon und Terrasse
Vor Ihrer Abreise rücken Sie 
Ihre Kübelp�anzen am besten 
an einem absonnigen Platz 
dicht zusammen. Bewährt 
hat sich das Einarbeiten von 
Wasserspeichergranulaten – 
bereits beim Ein- oder Um-
topfen dazugeben. Kleinere 
Töpfe noch einmal in Wasser 
tauchen, bis keine Luftblasen 
aufsteigen. 

Nachbarschaftshilfe
Natürlich gilt: Die beste Vor-
sorge kann nicht eine Kontrolle 
ersetzen. Vielleicht kann ein 
Freund oder Nachbar ein- oder 
zweimal nach Ihren P�anzen 
sehen. Bieten Sie ihm die glei-
che Hilfe an, falls er einmal in 
Urlaub fährt. 

Wir beraten Sie gerne!
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Gärtnermeister Peter Loidl 

Gartentipps für die Ferienzeit! Gartentipps für die Ferienzeit! 

www.baumschule-loidl.at


